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@eelett»anbcïutt(j
(Son Zml)

3tfi fjabe geftern abenb einer Sttjung bes Sereins
(Einige Sßanberung" betgeroohnt, roo3U midj einer=

feits bie unbeftreitbar binreifjenbe SJjirfung bes Sßor-
tes Seelenroanberung rjeranlafjte, anberfeits aber audj
ber Umftanb, bafe es gegen SJÎonatsenbe ging unb
idj fein (Selb mehr fjatte, um in ben Äino ju geben.

Seim Eintritt in ben non bfafjoiofetten Siebtem
fpärltdj erleudjteten Sortragsfaal überreidjte man mir
3ahlreidje Srofdjüren, morüber idj midj aus mübfam
aner3ogenet Höffidjfeit ungefdjicft bebanfte. Sffs man
mir jebodj 3U nerftetjen gab, bafj meine £anfesbeseu=
gungen in Sfnbetradjt ber uttoerbältntsmäfjtg hohen

Sreife biefer $efte burdjaus entbehrlich feien, erbat
idj mir lädjefnb bie 3ufteffung fämtfidjer £iieratur
unter 9îadjnaf)me, inbem idj geiftesgegenroärtig bie

Sifitenfarte unferes Sdjubmadjers afs Sfbreffe über*
reidjte.

SBie idj ermartet hatte, mar idj in eine redjt ftofse
unb fclbftberoufjte (Sefefffdjaft geraten, roesfjafb idj midj
anfängfidj gar ntdjt roobl fühfte. 9îadj einigen 2Kinu=
ten fing idj jebodj ebenfalls an, im fdjmafen Äorribor
auf unb ab su fdjreiten, mit fangen Sdjritten, ben

Jedes Los sofort
ein kleineres oder gross. Treffnis
in bar bei der nächsten Ziehung
staatl.konz. Prämientitel. Im ganzen

kommen an ca. 300 Mill. Fr
zur sichern Auszahlung in ca.
60 Haupttreffer à 1 Million
60 à 500,000.-, 200 à 100,000.-, 300
à 50,000.-, 9305 à 35,000.- bis 1000.-
etc. und ca. 290,000 kl. Treffer.
Nächste Ziehung am 1. Mai
Bewährtestes System. Preis füt
10 Nummern Fr. 3.25, für 20
Nummern Fr. 6.25. Versand
sofort gegen vorher. Einsendung od.
Nachn. durch die Genossenschaft

Per Anker" in Bern.

in 2
Monaten lernen selbst Greise
mühelos Klavier spielen. [742
Prospekt Nr. 18 kostenlos.

Musikhaus hier, Goßau (St.Gallen)

Gesunde Neroen
schafft

Fl. 3.75, sehr oorfeilh. Doppelfl. 6.25 in den ßpotheken

Inseriert im Nebelspalter
äSenütjt bie behagliche «Stimmung, in roeldje
ber Sefer burch einen guten äBifc oerfefjt mirb

,3hre3nfcratc merben mefjr (Srfolg haben afê roenn
ber Sefer, burdj 35eruf unb Arbeit oerargert, nur
noch obcrfKdfjlid) bie SageSjeitungen überfliegt

©Cfj) fe füll fen 1. 3ûnfter: Sern SSoogg tjcbet'ê baê mal en ridjtige Jf>abanero' @tttmpe

2. fünfter : Jpoffetli au gâ'nb'ê eufem ©edjftltiteböögg nu '« ffieft com SSefte!
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b t n n

S e e l e n w a n d e r u n g
(Von Jzaak.)

Ich habe gestern abend einer Sitzung des Vereins
Ewige Wanderung" beigewohnt, wozu mich einerseits

die unbestreitbar hinreißende Wirkung des Wortes

Seelenwanderung veranlaßte, anderseits aber auch

der Umstand, daß es gegen Monatsende ging und
ich kein Geld mehr hatte, um in den Kino zu gehen.

Beim Eintritt in den von blaßvioletten Lichtern
spärlich erleuchteten Vortragssaal überreichte man mir
zahlreiche Broschüren, worüber ich mich aus mühsam

anerzogener Höflichkeit ungeschickt bedankte. Als man
mir jedoch zu verstehen gab, daß meine Dankesbezeugungen

in Anbetracht der unverhältnismäßig hohen
Preise dieser Hefte durchaus entbehrlich seien, erbat
ich mir lächelnd die Zustellung sämtlicher Literatur
unter Nachnahme, indem ich geistesgegenwärtig die
Visitenkarte unseres Schuhmachers als Adresse
überreichte.

Wie ich erwartet hatte, war ich in eine recht stolze
und selbstbewußte Gesellschaft geraten, weshalb ich mich

anfänglich gar nicht wohl fühlte. Nach einigen Minuten

fing ich jedoch ebenfalls an, im schmalen Korridor
auf und ab zu schreiten, mit langen Schritten, den

ein kleineres ocier gross, rrekknis
in bar bei cier näcksten ^iekung
staatl.kon!.?riimientile>. Im ganzen

kommen -in ca. 300 lUili. rr
Tur sickern ^us?ablung in cs.
so «»llp«rvee«r à 1 Million
00 à !M>,000.., 200 à 100,000.-, 300
àà0,000.-,9Z0ôàZ5,00U.- bis 1000.-
etc. unci ca. 290,000 KI. Irekker.
Käcnste ?!et>ung am 1. IVIal
IZevväkrtesles Svstem. preis kü>
10 Nummern r> Z.25, kür 20
Nummern I-r. b.25. Verskmci so-
kor« gegen vorkcr. tunsenäung oci.
iVactm. äurck âie (Zcnossensckakt

tìn>««?" in Sern.

IN 2
Monaten lernen selbst lZreise
miibelos Klavier spielen. 1742

Prospekt Ar. 18 kostenlos.

Ullîl'llllZIlî là, ktà (Zt.iiillleli)

Inseriert irri ^edelspalìer
Benutzt die behagliche Stimmung, in welche
dcr Leser durch einen guten Witz versetzt wird

.JHreJnserate werden mehr Erfolg haben als wcnn
dcr Leser, durch Beruf und Arbeit verärgert, nur
noch oberflächlich die Tageszeitungen überfliegt

SeÄ) se läuten t. Zünfter: Dem Böögg hebet's das mal en richtige .Habane ro' -Stumpe

2. Zünfter: Hoffetli au gänd's eusem Sechsilüteböögg nu 's Best vom Beste!
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